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Dackelparade in Regensburg:
Weltrekord-Versuch mit internationalem

Flair!
Erleben Sie die Dackelparade in Regensburg am 22.

September: Ein Fest für Dackelbesitzer aus Deutschland
und weltweit!

Dackelparade als Symbol regionaler
Verbundenheit

Die bevorstehende Dackelparade in Regensburg verspricht mehr
zu sein als nur ein fröhliches Treffen von Hundebesitzern.
Geplant für den 22. September, könnte dieses Event sogar einen
Eintrag im Guinnessbuch der Rekorde erzielen. Die Parade zieht
Dackelbesitzer aus 14 deutschen Bundesländern sowie aus zehn
weiteren Ländern an, darunter die Schweiz, Serbien, Frankreich
und Lettland. Solche internationalen Anmeldungen zeigen die
weitreichende Beliebtheit der Dackel und das damit verbundene
Gemeinschaftsgefühl.

Das Dackelmuseum: Ein Zentrum der
Dackel-Leidenschaft

Die Gründung des Dackelmuseums durch Küblbeck und Storz im
Jahr 2018 in Passau war ein entscheidender Schritt zur Stärkung
der Dackel-Zucht und -Kultur. 2023 wurde das Museum nach
Regensburg verlegt, wo es unter der Leitung von
Geschäftsführer Moritz Hickl nun ein Team von 14 Mitarbeitern
beschäftigt. Durch das Museum und die Parade wird ein
Bewusstsein für die Rasse und die Bedeutung von



verantwortungsvoller Zucht gefördert. Jährlich besuchen etwa
30.000 Menschen das Museum, was die kulturelle Relevanz der
Dackel in der Region unterstreicht.

Gesundheit im Fokus: Wichtiges
Bewusstsein für Dackelbesitzer

Vetsch, eine Dackelzüchterin, berichtet von einem wachsenden
Interesse an den Gesundheitsaspekten der Tiere. Viele
potenzielle Hundebesitzer erkundigen sich zunehmend
detaillierter nach der Gesundheit von Dackeln, was auf einen
positiven Trend in der verantwortungsbewussten Hundehaltung
hinweist. Gleichzeitig bleibt jedoch ein Problem: Der Import von
Welpen aus dem Ausland birgt gesundheitliche Risiken und
sollte kritisch betrachtet werden.

Regensburgs Oberbürgermeisterin
unterstützt das Event

Die Schirmherrschaft über die Dackelparade hat Regensburgs
Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer (SPD)
übernommen, die das Dackelmuseum als eine große Attraktion
der Stadt beschreibt. Sie bezeichnet die Ausstellung als
„einzigartig, skurril und wissenschaftlich fundiert“, was die
große Vielfalt und das besondere Erbe der Dackel verdeutlicht.
Mit solchen Initiativen wird die Stadt Regensburg nicht nur
regional, sondern auch international als Zentrum für Dackel-
Liebhaber etabliert.

Fazit: Mehr als nur eine Parade

Die Dackelparade ist ein Beispiel dafür, wie eine Hundezucht die
Gemeinschaft zusammenbringen kann. Sie fördert nicht nur die
Interaktion zwischen Dackelbesitzern, sondern zeugt auch von
einem wachsendem Bewusstsein für die Bedürfnisse und die
Gesundheit dieser beliebten Hunderasse. Solche
Veranstaltungen sind von großer Bedeutung, um die Liebe zur



Rasse zu zelebrieren und die Verantwortlichkeit in der Zucht zu
betonen. Mit dem Dackelmuseum als kulinarischem und
kulturellen Mittelpunkt wird Regensburg zu einem wichtigen
Treffpunkt für Dackelbesitzer weltweit.
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